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Corporate
Governance



Die Von Roll Holding AG ist gemäss schweizerischem Recht organisiert und han-
delt nach den geltenden Richtlinien der Corporate Governance. Mit der vor- 
liegenden Publikation erfüllt sie sämtliche Auflagen, die an der SWX Swiss Ex-
change (Schweizer Börse) betreffend Informationen zur Corporate-Governance 
gelten (Corporate-Governance-Richtlinie vom 17. April 2002 und 29. März 2006).

Die Von Roll Holding AG mit Sitz in CH-4563 Gerlafingen (Kanton Solothurn) und 
weiterer Geschäftsadresse in CH-8804 Au ZH, Steinacherstrasse 101, ist seit 
dem 11. August 1987 an der Swiss Stock Exchange SWX kotiert (Symbol: ROL, 
Valorennummer: 324.535, ISIN: CH0003245351). Am 31. Dezember 2007 betrug 
die Marktkapitalisierung TCHF 1570 621 (2006: TCHF 493 360).
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1. Konzernstruktur und Aktionariat

1.1 Konzernstruktur 
1.1.1 Operative Konzernstruktur 
Die operativen Aktivitäten der Von Roll Holding AG bzw. deren Beteiligungs- 
gesellschaften konzentrieren sich auf die zwei Geschäftsbereiche Electrical und 
Industrial. Details zu der Organisation inkl. einer Darstellung der operativen Kon-
zernstruktur sowie zu den Geschäftsbereichen sind im Kapitel «Von Roll im 
Überblick» sowie in der Segmentberichterstattung in der Erläuterung 5 im Kapi-
tel «Finanzbericht» des Geschäftsberichts enthalten.

1.1.2 Kotierte Gesellschaften
Zum Konsolidierungskreis der Von Roll Holding AG gehören keine weiteren bör-
senkotierten Unternehmen.

1.1.3 Nichtkotierte Gesellschaften
Eine Liste der wesentlichen nichtkotierten, konsolidierten Gesellschaften ist in 
der Erläuterung 22 des Kapitels «Finanzbericht» des Geschäftsberichts auf- 
geführt. 

1.2 Bedeutende Aktionäre
Die Aktionärsgruppe von Finck meldete am 22. Februar 2007, dass sich die Zu-
sammensetzung der Gruppe geändert habe und vier weitere Familienmitglieder 
hinzugekommen seien. Die Zusammensetzung der Gruppe laute neu wie folgt: 
August von Finck, München (D), Francine von Finck, München (D), August Fran-
çois von Finck, Pfäffikon (CH), Maximilian von Finck, Bäch (CH), Luitpold von 
Finck, Bäch (CH), Maria-Theresia von Finck, München (D). Die Gruppe halte neu 
zusätzliche 13 840 490 Aktien und damit insgesamt 30 810 290 Inhaberaktien der 
Von Roll Holding AG. Dies entspreche 22,23% der Stimmrechte. Die Gruppe 
handle in gemeinsamer Absprache und werde vertreten von Rainer Nocon, von 
Finck’sche Hauptverwaltung, Promenadeplatz, München (D). Vor dieser Bekannt-
gabe besass die Gruppe der Herren Maximilian und Luitpold von Finck 16 969 800 
Inhaberaktien, die einem Stimmrechtsanteil von 12,30% entsprachen.

Die Aktionärsgruppe von Finck meldete am 31. Juli 2007, dass sich die Zusam-
mensetzung der Gruppe geändert habe und Herr Luitpold von Finck aus der 
Gruppe ausgeschieden sei. Die Gruppe setze sich damit neu aus den folgenden 
Mitgliedern zusammen: August von Finck, München (D), Francine von Finck, Mün-
chen (D), August François von Finck, Pfäffikon (CH), Maximilian von Finck, Bäch (CH) 
und Maria-Theresia von Finck, München (D). Die Gruppe halte insgesamt 
43 723 242 Inhaberaktien der Von Roll Holding AG. Dies entspreche einem Stimm-
rechtsanteil von 31,55%. Die Gruppe handle in gemeinsamer Absprache und  
werde vertreten durch Rainer Nocon, von Finck’sche Hauptverwaltung, Prome-
nadeplatz, München (D). 
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Am 22. August 2007 meldete Rumen Hranov, Zollikon (CH), dass er neu 349 573 
Inhaberaktien und 7000000 Call-Optionen der Von Roll Holding AG halte. Dies ent-
spreche zusammen einem Stimmrechtsanteil von 5,30%. 

Am 28. August 2007 meldete die Deutsche Bank AG, Frankfurt (D), dass sie neu 
1097 385 Inhaberaktien und 7 005 000 Call-Optionen der Von Roll Holding AG 
halte. Dies entspreche zusammen einem Stimmrechtsanteil von 5,85%. 

Am 10. Oktober 2007 meldete die Aktionärsgruppe Oskar Ronner, Zug (CH), Tho-
mas Straumann, Basel (CH), und Rudolf Maag, Binningen (CH), dass sie neu 
24 068 646 Inhaberaktien der Von Roll Holding AG halte. Dies entspreche einem 
Stimmrechtsanteil von 17,37%.

Aufgrund eines Platzierungsverfahrens meldete am 12. November 2007 die 
Gruppe, bestehend aus den Mitgliedern Bank am Bellevue, Küsnacht (CH), Cre-
dit Suisse, Zürich (CH), Rudolf Maag, Binningen (CH), Oskar Ronner, Zug (CH), 
Thomas Straumann, Riehen (CH), dass sie am 5. November 2007 im Rahmen  
eines Bookbuildings 22 106 996 Inhaberaktien der Von Roll Holding AG halte. Die-
se entsprächen einem Stimmrechtsanteil von 15,95%. 

Am 13. November 2007 und bezugnehmend auf die Meldung am 12. Novem- 
ber 2007 meldete die Gruppe, bestehend aus den Mitgliedern Bank am Bellevue, 
Küsnacht (CH), Credit Suisse, Zürich (CH), Rudolf Maag, Binningen (CH), Oskar 
Ronner, Zug (CH), Thomas Straumann, Riehen (CH), dass per 7. November 2007 
folgende Mitglieder aus der Gruppe ausgeschieden seien: Rudolf Maag, Bin- 
ningen (CH), Oskar Ronner, Zug (CH), Thomas Straumann, Riehen (CH). Der 
Stimmrechtsanteil der ausgeschiedenen Gruppenmitglieder an der Von Roll  
Holding AG reduziere sich dadurch auf unter 5%. Die Gruppe setze sich damit 
neu noch aus der Credit Suisse, Zürich (CH) und der Bank am Bellevue, Küs-
nacht (CH), zusammen und habe zu diesem Zeitpunkt insgesamt 22 106 996 In-
haberaktien entsprechend einem Stimmrechtsanteil von 15,95% gehalten. Nach 
wie vor bestehe die Gruppe zum Zweck des gemeldeten Share Offering. Mit der-
selben Meldung teilte die Gruppe mit, dass sich per 8. November 2007 die Grup-
pe, noch bestehend aus den restlichen Mitgliedern Credit Suisse und Bank am 
Bellevue, ihren Stimmrechtsanteil an der Von Roll Holding AG auf unter 5 % re-
duziert und sich aufgelöst habe.

Am 14. November 2007 meldete die Deutsche Bank AG, Frankfurt (D), zusam-
men mit der DWS Investment GmbH, Frankfurt (D), und handelnd als Konzern, 
folgende Stimmrechte per 8. November 2007 an der Von Roll Holding AG zu hal-
ten: 2 920 223 Inhaberaktien, 7 000 000 Call-Optionen und 12 027 829 Bezugs-
rechte zur ausstehenden Kapitalerhöhung. Dies entspreche per 8. Novem- 
ber 2007 einem Stimmrechtsanteil von 10,34%.
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Am 15. November 2007 meldete die Aktionärsgruppe von Finck, bestehend aus 
den Mitglieder August von Finck, München (D), Francine von Finck, München (D),  
August François von Finck, Pfäffikon (CH), Maximilian von Finck, Bäch (CH), und 
Maria-Theresia von Finck, München (D), dass sie neu 69 599 694 Inhaberaktien 
halte. Dies entspreche einem Stimmrechtsanteil von 37,67%.

Am 16. November 2007 meldete die Deutsche Bank AG, Frankfurt (D), zusam-
men mit der DWS Investment GmbH, Frankfurt (D), und handelnd als Konzern, 
folgende Stimmrechte an der Von Roll Holding AG zu halten: 6 670 105 Inhaber-
aktien und 7 000 000 Call-Optionen. Dies entspreche zusammen einem Stimm-
rechtsanteil von 7,61%.

Am 17. Dezember 2007 meldete die Deutsche Bank AG, Frankfurt (D), zusam-
men mit der DWS Investment GmbH, Frankfurt (D), und handelnd als Konzern, 
folgende Stimmrechte an der Von Roll Holding AG zu halten: 6 550 441 Inhaber-
aktien (3,545%) und 396 134 Call-Optionen (0,214%). Die Erwerbspositionen ent-
sprächen zusammen einem Stimmrechtsanteil von 3,759%. Zusätzlich halte die 
Gruppe 0,24% Veräusserungsrechte und 7,818% Wandel- und Erwerbsrechte. 
Die Veräusserungspositionen entsprächen zusammen einem Stimmrechtsanteil 
von 8,058%.

Weitere Offenlegungsmeldungen gemäss Art. 20 BEHG hat die Von Roll Holding 
AG für das Geschäftsjahr 2007 nicht erhalten.

Am 14. Dezember 2007 hat die Aktionärsgruppe von Finck ein Pflichtangebot 
aufgrund der Überschreitung des Schwellenwerts von 331⁄3% abgegeben, des-
sen Angebotsfrist am 18. Januar 2008, 16.00 Uhr, auslief. Der Verwaltungsrat hat 
das Angebot durch ein unabhängiges Komitee des Verwaltungsrats prüfen las-
sen und sich in seinem Bericht vom 11. Dezember 2007 einer expliziten Empfehlung 
enthalten. Das Kaufangebot ist auf der Internetseite der Von Roll Holding AG,  
www.vonroll.com, im Bereich «Investor Relations» im Kapitel «Aktionärs- und Investo-
rinformationen» unter «Kaufangebot der Aktionärsgruppe von Finck» abrufbar. 
Bis zum Ablauf der ordentlichen Angebotsfrist am 18. Januar 2008, 16.00 Uhr, 
wurden der Gruppe von Finck 24 911 364 Aktien zum Kauf angedient. Ihr Stimm-
rechtsanteil betrug somit per 18. Januar 2008 57,24%. Bis zum Ablauf der Nach-
frist am 6. Februar 2008, 16.00 Uhr, hat die Aktionärsgruppe von Finck 35 747 948 
Von Roll-Aktien zum Kauf angedient erhalten. Dies entspricht einem Stimmrechts-
anteil von 63,10%. 

Die Gesellschaft hat keine weiteren Informationen erhalten als in dieser Ziffer 1.2 
dargestellt, insbesondere wurden der Gesellschaft keine materiellen Bestimmun-
gen aus Aktionärbindungsverträgen gemeldet.

1.3 Kreuzbeteiligungen
Es bestehen keine Kreuzbeteiligungen mit anderen Gesellschaften. Wir verwei-
sen auf die Ausführungen unter 1.2 zu möglichen Kreuzbeteiligungen, die sich 
aus der Struktur der offengelegten bedeutenden Aktionäre ergeben könnten.
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2.1 Ordentliches Kapital
Das ordentliche Kapital der Von Roll Holding AG betrug per Datum dieses Be-
richts CHF 18 477 888.90, entsprechend 184 778 889 Inhaberaktien zu CHF 0.10 
nominal.

2.2 Genehmigtes und bedingtes Kapital
Per 31. Dezember 2007 bestand kein genehmigtes oder bedingtes Aktienkapital.

2.3 Kapitalveränderungen 
In den letzten drei Jahren fanden die folgenden Kapitalerhöhungen statt: Am  
3. Februar 2005 erfolgte eine Optionsausübung der Gruppe Oskar K. Ronner, 
Thomas Straumann und Rudolf Maag (mittlerweile alle ausgeschieden), welche 
das Kapital von CHF 11 072 508.90 auf CHF 13 858 416.70 erhöhte. Für die Ände-
rung im Jahr 2005 verweisen wir auf den Geschäftsbericht 2006 (Seite 71). Am 
12. November 2007 erfolgte die von der a.o. Generalversammlung vom 13. August 
2007 beschlossene Erhöhung des Kapitals von nominal CHF 13 858 416.70 um 
nominal CHF 4 619 472.20 zu einem Nominalwert von CHF 0.10 pro Aktie, so dass 
das Aktienkapital per Datum dieses Berichts CHF 18 477 888.90 betrug (siehe 
auch Erläuterung 28 des Kapitels «Finanzbericht» des vorliegenden Geschäfts-
berichts für die Kapitalveränderungen 2007).

2.4 Aktien und Partizipationsscheine
Am 31. Dezember 2007 waren 184 778 889 Inhaberaktien à CHF 0.10 emittiert und 
voll einbezahlt. Eine Inhaberaktie entspricht einer Stimme. Es waren keine Parti-
zipationsscheine ausstehend.

2.5 Genussscheine
Die Von Roll Holding AG hat keine Genussscheine ausgegeben.

2.6 Beschränkung der Übertragbarkeit und Nominee-Eintragungen
Es bestehen weder Übertragbarkeitsbeschränkungen noch Nominee-Eintra- 
gungen.

2.7 Wandelanleihen und Optionen
Es bestehen keine Wandelanleihen per 31. Dezember 2007.

Im Jahr 2007 erhielten die Mitglieder der Konzernleitung 500 000 Optionen zum 
Erwerb von 500 000 Aktien zugeteilt. Der Ausübungspreis beträgt CHF 20 per 
Option. Die Optionen können bis 31. Dezember 2010 ausgeübt werden, 50% da-
von in den Jahren 2007 und 2008 und 50% im Jahr 2009. Eine Option entspricht 
einer Aktie. Per 31. Dezember 2006 bestanden keine Optionen. Der Umfang des 
gesamthaft umfassten Aktienkapitals beträgt somit CHF 50 000. Die Optionen 
werden aus selbst gehaltenen Aktien bedient. Weitere Informationen finden sich 
in der Erläuterung 28 des Kapitels «Finanzbericht» des Geschäftsberichts.
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3. Verwaltungsrat

3.1 Mitglieder des Verwaltungsrats
An der ausserordentlichen Generalversammlung vom 13. August 2007 wurden 
die Herren Gerd Amtstätter, Guido Egli, Dr. Peter Kalantzis und Thomas Limber-
ger neu in den Verwaltungsrat gewählt. 

Am 16. August 2007 sind die bisherigen Verwaltungsräte Oskar K. Ronner (Prä-
sident), Alfred M. Niederer (Vizepräsident), Thierry Lalive d’Epinay und Thomas 
Straumann zurückgetreten. 

Somit setzt sich der Verwaltungsrat der Von Roll Holding AG wie folgt zusammen:

 

Thomas P. Limberger
Abschluss am Institute Supérieur de Gestion, Paris; University of New York, USA, 
MBA in Finance & Strategic Management.

Beruflicher Werdegang 
1995–2001:	� Fresenius AG und Fresenius Medical AG: verschiedene 
		  Managementfunktionen 
2001–2005:	� General Electric Deutschland, Österreich und Schweiz: CEO und 
		  Länderverantwortlicher
2005–2007:	� OC Oerlikon AG, Pfäffikon, Schweiz: CEO und Vizepräsident des 
		  Verwaltungsrats 

Weitere Tätigkeiten 
Mitglied des Verwaltungsrats von Mövenpick Hotels & Resorts, Glattbrugg, 
Schweiz, und der iQ Power AG Baar, Schweiz.
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Name Nationalität Jahrgang Position Mitglied seit Amtsdauer Funktion 

Thomas Limberger D 1967 Präsident 2007 2010 Delegierter 

Guido Egli CH 1951 Vizepräsident 2007 2010 Nichtexekutiv 

Gerd Amtstätter D 1943 Mitglied 2007 2010 Nichtexekutiv 

Gerd Peskes D 1944 Mitglied 2000 2009 Nichtexekutiv 

Dr. Peter Kalantzis CH/GR 1945 Mitglied 2007 2010 Nichtexekutiv 



Guido Egli
Abschluss an der höheren Wirtschafts- und Verwaltungsschule in der Schweiz 
und Abschluss an der London Business School, Grossbritannien. 

Beruflicher Werdegang
1977–2001:	�� Verschiedene Führungsfunktionen in der Nahrungsmittelindustrie, 

u. a. als Direktor Verkauf und Marketing bei der Emmi Gruppe, 
CEO und Delegierter des Verwaltungsrats von Hero Schweiz

1996:	� Gründung der eigenen Beratungsgesellschaft «ifm Food 
Marketing», Luzern, Schweiz, mit diversen Beratungsmandaten 
im In- und Ausland für namhafte Unternehmen

Seit 2001:	� Mövenpick Foods Switzerland Ltd., Cham, Schweiz, Präsident 
des Verwaltungsrats und CEO 

Seit 2006:	� Mövenpick-Holding, Cham, Schweiz: CEO 

Weitere Tätigkeiten
Präsident des Verwaltungsrats der Grand Casino Luzern Gruppe, Luzern, Schweiz, 
Mitglied des Verwaltungsrats von Marché International AG, Glarus, Schweiz, Mit-
glied des Verwaltungsrats der Mövenpick Restaurants AG, Zürich, Schweiz, Mit-
glied des Verwaltungsrats von Mövenpick Wein AG, Zug, Schweiz, Mitglied des 
Verwaltungsrats von Stutzer & Co. AG, Zürich, Schweiz, Mitglied des Verwaltungs-
rats von Luzern Tourismus AG, Luzern, Schweiz.

Gerd Amtstätter
Abschluss Jurastudium, Universität München, Deutschland.

Beruflicher Werdegang
1971–1975:	� Mitglied der Geschäftsleitung eines mittelständischen Unternehmens
1975–1998:	� Regierung des Freistaates Bayern, Deutschland, zuletzt als Minis-

terialdirektor im Finanzministerium
Seit 1998:	� Generalbevollmächtigter der von Finck'schen Hauptverwaltung 

Weitere Tätigkeiten
Vorstandsmitglied der Nymphenburg Immobilien AG und der Amira Verwaltungs 
AG, Aufsichtsratsvorsitzender der Custodia Holding AG und der Staatl. Mineral-
brunnen AG Bad Brückenau und Aufsichtsratsmitglied der Sektkellerei J. Oppmann 
AG und der FidesSecur Versicherungsmakler GmbH. 
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Gerd Peskes
Diplombetriebswirt der Fachhochschule Bochum, Deutschland, 
Wirtschaftsprüfer. 

Beruflicher Werdegang
Seit 1978:	� Geschäftsführer der Gerd Peskes GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaft, Düsseldorf

Weitere Tätigkeiten 
Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats der Custodia Holding AG, Mün-
chen, Deutschland, stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats der Nymphen-
burg Immobilien AG, München, Deutschland, Mitglied des Aufsichtsrats der RHI 
AG, Wien, Österreich, stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats der Zwack 
Unicum RT., Budapest, Ungarn, Mitglied des Verwaltungsrats der Mövenpick Hol-
ding AG, Cham, Schweiz, Vorsitzender des Aufsichtsrats der ARAG Allgemeine 
Rechtsschutz-Versicherungs-AG, Düsseldorf, Deutschland, Mitglied des Auf-
sichtsrats der apetito AG, Rheine, Deutschland, Mitglied des Aufsichtsrats der 
Claas KGaA, Harsewinkel, Deutschland, und Mitglied des Verwaltungsrats der 
Underberg AG, Dietlikon, Schweiz.

Dr. Peter Kalantzis
Dr. rer. pol., Universität Basel, Schweiz.

Beruflicher Werdegang
1971–1990:	� Verschiedene Führungsfunktionen, zuletzt als Delegierter des Ver-

waltungsrats der Lonza AG, Basel, Schweiz 
1991–2000:	� Generaldirektor und Mitglied der Konzernleitung der Alusuisse-Lon-

za Group AG, Zürich, Schweiz. Von 1991 bis 1996 Leiter des Bereichs 
Chemie Lonza und darauf folgend von 1997 bis 2000 Leiter der Kon-
zernentwicklung der Gruppe

Weitere Tätigkeiten
Präsident des Verwaltungsrats der Mövenpick Holding AG, Cham, Schweiz, der 
Clair Finanz Holding AG, Cham, Schweiz, und der PrivatAir Holding SA, Genf, 
Schweiz, Mitglied des Verwaltungsrats der Lonza Group AG, Basel, Schweiz,  
Mitglied des Verwaltungsrats der Lamda Development AG, Athen, Griechenland, 
Mitglied des Verwaltungsrats der CNH Global NV, Amsterdam, Holland, Mitglied 
des Verwaltungsrats der Paneuropean Oil and Industrial Holding SA, Luxemburg, 
Mitglied des Verwaltungsrats der Hansa AG, Baar, Schweiz, und Mitglied des Ver-
waltungsrats der Transbalkan Pipeline BV, Amsterdam, Niederlande.

3.2 Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
Angaben zu den weiteren Tätigkeiten und Interessenbindungen des Verwaltungs-
rats sind unter Ziffer 3.1 dargestellt. 



3.3 Wahl und Amtszeit
Der Verwaltungsrat wird normalerweise gestaffelt von der Generalversammlung 
für eine Amtsdauer von drei Jahren gewählt. Durch die Gesamterneuerung des 
Verwaltungsrats im Berichtsjahr ist die Staffelung derzeit nicht gewährleistet. Nach 
den Bestimmungen der Statuten der Von Roll Holding AG ist jedes Verwaltungs-
ratsmitglied verpflichtet, sein Mandat spätestens an der ordentlichen Generalver-
sammlung desjenigen Kalenderjahres niederzulegen, das dem Kalenderjahr folgt, 
in das die Vollendung seines 72. Altersjahres fällt.

3.4 Interne Organisation
Die Organisation des Verwaltungsrats sowie seiner Ausschüsse sind im  
Organisationsreglement ersichtlich. Dieses ist auf der Webseite der Von Roll Hol-
ding AG, www.vonroll.com, im Bereich «Investor Relations» im Kapitel «Corpo-
rate Governance» unter «Organisationsreglement» abrufbar. Die folgenden Ab-
schnitte enthalten eine Zusammenfassung der wesentlichen Bestandteile des 
Organisationsreglements.

3.4.1 Aufgabenteilung und Arbeitsweise des Verwaltungsrats
Der Verwaltungsrat konstituiert sich selbst, indem er jährlich aus seiner Mitte den 
Präsidenten, den Vizepräsidenten sowie die Mitglieder der Ausschüsse wählt. Die 
einzelnen Funktionen sind unter Ziffer 3.1 aufgeführt. Der Verwaltungsrat bestellt 
einen Protokollführer, der nicht Mitglied des Verwaltungsrats sein muss. Der Ver-
waltungsrat fasst seine Beschlüsse und trifft seine Wahlen mit der absoluten 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Bei Stimmengleichheit hat der Vorsitzen-
de den Stichentscheid. An den Sitzungen nehmen die Mitglieder der Konzernlei-
tung bei der Behandlung der geschäftlichen Traktanden ohne Stimmrecht be- 
ratend teil. Auf der Einladung werden sämtliche Themen aufgeführt, die ein 
Mitglied des Verwaltungsrats, ein Ausschuss oder der CEO zu behandeln wün-
schen. Zu den Anträgen erhalten die Sitzungsteilnehmer im Voraus eine ausführ-
liche schriftliche Dokumentation.

Der Präsident ruft den Verwaltungsrat zusammen, sooft es die Geschäfte erfor-
dern. Im Berichtsjahr traf er sich zu 20 Sitzungen. Die durchschnittliche Sitzungs-
dauer betrug drei Stunden. Die Termine für die ordentlichen Sitzungen werden 
frühzeitig festgelegt, so dass meistens alle Mitglieder persönlich teilnehmen konn-
ten. 

3.4.2 Verwaltungsratsausschüsse
Es bestehen folgende Verwaltungsratsausschüsse:

Audit Committee
Das Audit Committee ist ein ständiger Ausschuss des Verwaltungsrats. Es un-
terstützt den Verwaltungsrat in der Wahrnehmung seiner Verantwortung für den 
Konzern in den Bereichen der finanziellen Berichterstattung, der angewandten 
Normen und Systeme der Rechnungslegung sowie der externen Revisionsstelle. 
Durch die Tätigkeit des Audit Committee wird der Verwaltungsrat indessen nicht 
von seinen gesetzlichen Verpflichtungen entbunden und die Entscheidungsbefug-
nis verbleibt beim Verwaltungsrat. Das Audit Committee besteht aus drei Mitglie-
dern des Verwaltungsrats: G. Peskes (Vorsitz), G. Amtstätter und Dr. P. Kalantzis. 
Der CFO nimmt an den Sitzungen des Ausschusses teil. Im Berichtsjahr tagte 
das Audit Committee insgesamt fünfmal in halbtägigen Sitzungen.
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People & Remuneration Committee
Das People & Remuneration Committee ist verantwortlich für die Überprüfung 
der Selektion der Führungskräfte sowie deren Anstellungsbedingungen. Die Mit-
glieder dieses Ausschusses prüfen und beantragen die Entschädigung des  
Verwaltungsrats und der Führungskräfte sowie allfällige Options- und Beteiligungs-
pläne. Das Committee hat keine Entscheidungsbefugnisse; die dem Verwaltungs-
rat gemäss Organisationsreglement und Gesetz zugewiesenen Pflichten und  
Kompetenzen verbleiben bei dem Verwaltungsrat als Gesamtgremium. Das Com-
mittee kann von Zeit zu Zeit externe Experten beiziehen, um seine Empfehlungen 
zu unterstützen. Es besteht aus den Verwaltungsratsmitgliedern G. Amtstätter 
(Vorsitz), G. Egli und Dr. P. Kalantzis. Der CEO und Verwaltungsratspräsident 
nimmt an den Sitzungen des Committees teil, mit Ausnahme der seine eigene 
Entschädigung betreffenden Sitzungsteile. Das Committee tagte im Berichtsjahr 
an fünf Tagen in jeweils durchschnittlich einstündigen Sitzungen.

3.5 Kompetenzregelung
Dem Verwaltungsrat obliegt die oberste Leitung, die Aufsicht über die Geschäfts-
führung der Gesellschaft und des Konzerns, namentlich im Hinblick auf die Be-
folgung der Gesetze, Statuten, Reglemente und Weisungen. Er erlässt Richt- 
linien über die Geschäftspolitik und lässt sich über den Geschäftsgang 
regelmässig orientieren. Er kann dem CEO Aufträge und Weisungen erteilen. Die 
Kompetenzen und die Art der Zusammenarbeit zwischen Verwaltungsrat und 
Konzernleitung sind im Organisations- und Geschäftsreglement festgehalten. Die-
ses ist auf der Webseite der Von Roll Holding AG, www.vonroll.com, im Bereich 
«Investor Relations» im Kapitel «Corporate Governance» unter «Organisationsre-
glement» abrufbar.

Der Verwaltungsrat hat die Verantwortung für das operative Geschäft an den CEO 
der Von Roll Holding AG delegiert. Der Verwaltungsrat trifft jedoch gemäss sei-
nem Beschluss weiterhin wichtige Personalentscheide sowie Akquisitions- und 
Devestitionsentscheide über CHF 1 Million. Im Weiteren entscheidet er über  
Investitionen in Technik je nach Art der Investition ab CHF 1 Million sowie weite-
re konzernrelevante und nach Gesetz nicht delegierbare Angelegenheiten. 

3.6 Informations- und Kontrollinstrumente gegenüber der Konzernleitung
Die Konzernleitung informiert und dokumentiert den Verwaltungsrat offen und 
zeitgerecht. Jedes Mitglied des Verwaltungsrats erhält die detaillierten und kom-
mentierten Monatsabschlüsse, die Quartalsabschlüsse (erstes und drittes Quar-
tal) sowie die Halbjahres- und Jahresabschlüsse. An den Verwaltungsratssitzun-
gen berichten der CEO und der CFO über den Geschäftsgang und sämtliche 
konzernrelevanten Angelegenheiten inklusive bedeutender Rechtsfälle. Unterneh-
mensbesuche runden die Informationen ab. Der Verwaltungsrat berät und ver-
abschiedet jährlich aufgrund der Anträge des CEO und des CFO das Budget für 
das Folgejahr, das er kontinuierlich überprüft. Der Verwaltungsrat befasst sich 
einmal im Jahr an einer zweitägigen Klausurtagung ausschliesslich mit der stra-
tegischen Ausrichtung des Konzerns.
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3.7 Risikomanagement im Konzern
Verwaltungsrat und Konzernleitung messen dem sorgfältigen Umgang mit Risi-
ken einen hohen Stellenwert zu und erweiterten im Berichtsjahr das Risiko- 
management. Nebst der generellen Sicherstellung eines umfassenden und effi-
zienten Versicherungsschutzes beinhaltet das Risikomanagement die systematische 
Identifizierung, Bewertung und Berichterstattung zu strategischen, operativen 
und finanziellen Risiken. Die strategischen Risiken werden primär auf der Stufe 
des Verwaltungsrats, die finanziellen und operativen Risiken vorwiegend auf der 
Stufe der Konzernleitung beurteilt.

Die Berichterstattung über das Risikomanagement erfolgt halbjährlich gegenüber 
der Konzernleitung sowie jährlich gegenüber dem Verwaltungsrat. Risiken mit  
einem Brutto-Exposure von über CHF 25 Millionen. werden unverzüglich dem 
Verwaltungsrat zur Kenntnis gebracht.

4.1 Mitglieder der Konzernleitung
Per 31. Dezember 2007 besteht die Konzernleitung der Von Roll Holding AG aus 
folgenden Mitgliedern:

Folgende Mitglieder der Konzernleitung verliessen im Jahr 2007 die Von Roll Hol-
ding AG: Walter T. Vogel (CEO) und Stephan Naef (CFO).

Zudem sind der Leiter der Business Unit Industrial sowie die Leiter Produktion 
resp. Technologie & Innovation der Business Unit Electrical nicht mehr Mitglieder 
der Konzernleitung. 

4.2. Beruflicher Werdegang und weitere Tätigkeiten
Gemäss der Corporate-Governance-Richtlinie sind bedeutende bzw. wichtige 
weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen der Mitglieder der Konzernleitung 
aufzuführen. Für T. Limberger sind die Angaben unter Ziffer 3.1 zu finden.
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Name Nationalität Jahrgang Position In dieser Position seit

Thomas Limberger D 1967 CEO (Delegierter)  August 2007 

Markus Scherbel D 1972 CFO Oktober 2007

Dr. Jürgen Bremer D 1963 Leiter Personal und Recht September 2007

Andreas Harting D 1970 Leiter Vertrieb und Marketing September 2007
  



Markus Scherbel
Abschluss der European Business School (ebs), Oestrich-Winkel, Deutschland.

Beruflicher Werdegang
1997–2000:	� Prüf- und Beratungstätigkeiten bei der Wirtschaftsprüfungs- und 

Steuerberatungsgesellschaft Arthur Andersen
2000–2004:	� Leiter der internationalen Rechnungslegung der börsennotierten 

mg technologies ag (ehemals Metallgesellschaft AG)
2004–2006:	� Geschäftsleitungsmitglied und Chief Financial Controller Europe des 

Automobilzulieferers Hilite Groupe Europe
2006–2007:	� Senior Vice President und Head of Corporate Accounting and Re-

porting, Oerlikon Management AG

Weitere Tätigkeiten
Er ist Mitglied des Verwaltungsrats der Amitelo AG, Zürich, Schweiz.

Andreas Harting
Universitätsabschluss als Diplomkaufmann, Diplôme de Grande Ecole sowie Mas-
ter der ESCP-EAP European School of Management (Paris, Oxford, Berlin). 

Beruflicher Werdegang
1996–1997:	 Berater, The Boston Consulting Group
1997–1999:	� Product Manager, Johnson & Johnson
2000–2002:	 Vorstand, United Screens Media AG
2002–�2005:	� Manager, BBDO Consulting
2005–2007:	� Senior Vice President für Marketing, OC Oerlikon Management AG 

Dr. Jürgen Bremer
Dr. iur., Universitäten von Münster und Würzburg, Deutschland.

Beruflicher Werdegang
1994–1999:	�� Justiziar, Leiter Abteilung Beteiligungserwerbe, RWE Energie AG
1999–2002:	� General Counsel bei der Gerresheimer Glas AG
2002–2005:	� General Counsel/Leiter Rechtsabteilung bei der RWE Umwelt AG
2005:	� Leiter Recht und Personal bei der RWE Beteiligungsmanagement 

GmbH
2005–2006:	� Vorstand der Harpen AG
2006–2007:	� General Counsel und Senior Vice President bei der OC Oerlikon 
		  Management AG

4.3 Managementverträge
Es existieren keine Managementverträge mit Dritten.
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5.1 Inhalt und Festsetzungsverfahren der Entschädigung und 	  
der Beteiligungsprogramme
Das People & Remuneration Committee des Verwaltungsrats stellt die Grund-
sätze für die Entschädigung der Mitglieder des Verwaltungsrats auf und unter-
breitet sie dem Verwaltungsrat zur Genehmigung. Dabei haben die Mitglieder des 
Verwaltungsrats und der Konzernleitung an den entsprechenden Sitzungen des 
Committee und des Verwaltungsrats weder ein Teilnahme- noch ein Mitsprache-
recht. Das Committee überprüft regelmässig die Arbeitsverträge mit dem CEO 
und den Mitgliedern der Konzernleitung und die entsprechenden Einkommen. 
Dies nach dem Grundsatz, gut qualifizierte und bestens geeignete Personen für 
das Unternehmen gewinnen zu können. Die Führungskräfte werden nach ihren 
Fähigkeiten, Erfahrungen und ihrer Ausbildung mit marktüblichen Löhnen fair  
honoriert. Die Entschädigungen bestehen aus einem festen Honorar sowie  
einem leistungsabhängigen variablen Teil. Die Höhe des leistungsabhängigen Teils 
richtet sich nach der Erfüllung der jährlich festgelegten persönlichen Ziele und 
dem Erreichen der Ziele des Unternehmens.

Die Mitglieder des Verwaltungsrats erhielten für das Jahr 2007 ein fixes Honorar. 
In der Entlöhnung für den neuen CEO war ebenfalls sein Verwaltungsratshono-
rar inbegriffen. Die nicht-exekutiven Verwaltungsräte (mit Ausnahme der ehema-
ligen Verwaltungsräte Lalive d’Epinay und Niederer) erhielten weder zusätz- 
liche Vergütungen noch Bezüge in Form von weiteren Honoraren, Aktien oder 
Optionen ausgerichtet.

Die Mitglieder der neuen Konzernleitung erhielten ein Grundsalär sowie leistungs-
abhängige Saläranteile, welche zu 30% auf persönlichen Leistungszielen und zu 
70% auf dem Erfolg der Gesellschaft basieren. Das Grundsalär resp. die leis-
tungsabhängigen Salärbestandteile machen rund 60% bzw. 40% des Lohnes 
aus. 

Im Jahr 2007 wurde zudem ein Optionsbeteiligungsplan für die Konzernleitung 
eingeführt. Dieser sieht vor, dass die Mitglieder der Konzernleitung jedes Jahr 
gratis Optionen erhalten können, eine Verpflichtung dazu besteht jedoch nicht. 
Die Optionen können während dreier Jahren zu einem beim Erhalt festgelegten 
Preis ausgeübt werden, solange das jeweilige Mitglied die Voraussetzungen, z. B. 
in ungekündigtem Anstellungsverhältnis, erfüllt. In den Jahren 2007 und 2008 be-
ziehungsweise im Jahr 2009 können nur jeweils 50% der zugeteilten Optionen  
ausgeübt werden. Eine Option entspricht einer Aktie.

Für detaillierte Angaben zu den effektiv ausgezahlten Entschädigungen für die 
Mitglieder des Verwaltungsrats und der Konzernleitung verweisen wir auf den An-
hang zur Jahresrechnung.

6.1 Stimmrechtsbeschränkung und -vertretung
Die Statuten der Gesellschaft enthalten keine Stimmrechtsbeschränkungen und 
weichen hinsichtlich der Stimmrechtsvertretung nicht vom Gesetz ab. Die Gene-
ralversammlung fasst die Beschlüsse und vollzieht die Wahlen mit absoluter Mehr-
heit der an der Versammlung abgegebenen Aktienstimmen, unter Ausschluss der 
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leeren und ungültigen Stimmen. Diese Regelung gilt, soweit nicht zwingende  
Bestimmungen des Gesetzes oder Bestimmungen der Statuten etwas anderes 
vorsehen. Jede Aktie berechtigt an der Generalversammlung zu einer Stimme. 

6.2 Statutarische Quoren
Eine Auflösung der Gesellschaft ohne Liquidation bedarf mindestens zwei Drittel 
der vertretenen Stimmen und die absolute Mehrheit der vertretenen Aktiennenn-
werte. Im Übrigen gelten die statutarischen Quoren gemäss Art. 704 OR.

6.3 Einberufung der Generalversammlung
Es gibt keine statutarischen Regeln, die vom Gesetz abweichen. Die ordentliche 
Generalversammlung der Aktionäre findet jährlich statt, und zwar spätestens 
sechs Monate nach Abschluss des Geschäftsjahres. Sie wird vom Verwaltungs-
rat einberufen. Die Einladung der Aktionäre erfolgt durch einmalige Publikation 
der Einladung zur Generalversammlung im Schweizerischen Handelsamtsblatt.

Ein oder mehrere Aktionäre, die zusammen mindestens den zehnten Teil des 
Aktienkapitals vertreten, können die Einberufung einer ausserordentlichen Gene-
ralversammlung verlangen; ausserordentliche Generalversammlungen haben in-
nerhalb von 90 Tagen nach dem Eingang solcher Begehren stattzufinden. 

6.4 Traktandierung
Aktionäre, die zusammen Aktien im Nennwert von mindestens CHF 1 Million ver-
treten, können bis spätestens 60 Tage vor dem Versammlungstag die Traktan-
dierung von Verhandlungsgegenständen verlangen. Das Begehren hat schriftlich 
zu erfolgen. 

6.5 Eintragungen im Aktienbuch
Das Aktienkapital der Gesellschaft setzt sich ausschliesslich aus Inhaberaktien 
zusammen, entsprechend wird kein Aktienbuch geführt.

7.1 Angebotspflicht
Die Gesellschaft legt fest, dass ein Übernehmer zu einem öffentlichen Kaufange-
bot gemäss den Artikeln 32 und 52 des Bundesgesetzes über die Börsen und 
den Effektenhandel (BEHG) vom 24. März 1995 verpflichtet ist. Der Grenzwert 
wird nicht angehoben.

Am 14. Dezember 2007 hat die Aktionärsgruppe von Finck ein Pflichtangebot ab-
gegeben; siehe dazu und zum Zwischenstand oben Ziffer 1.2 am Ende. 

7.2 Kontrollwechselklauseln
Für Verwaltungsrat und Konzernleitung bestehen keine wesentlichen vertragli-
chen Vereinbarungen im Falle eines Kontrollwechsels. Die Statuten beinhalten 
keine Kontrollwechselklauseln zugunsten von Mitgliedern des Verwaltungsrats 
und/oder der Konzernleitung.
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8.1 Dauer des Mandats und Amtsdauer des leitenden Revisors
Die Deloitte AG, Zürich, wurde im Jahr 2004 als Konzernprüfer und Revisions-
stelle der Von Roll Holding AG im Handelsregister eingetragen. Herr Daniel  
O. Flammer ist im 2. Jahr als leitender Revisor mit diesem Mandat betraut. Die 
Revisionsstelle wird vom Audit Committee überwacht. Der Revisionsvertrag ist 
auf ein Jahr befristet, wobei die Ernennung des Konzernprüfers und der Revisi-
onsstelle der Von Roll Holding AG von der Generalversammlung genehmigt wer-
den muss.

8.2 Revisionshonorar
Das Revisionshonorar für die Prüfung der Jahresrechnung 2007 der zum Verbund 
der Revisionsstelle gehörenden Prüfer beträgt TCHF 668 (2006: TCHF 550).

8.3 Zusätzliche Honorare
Es wurden im Berichtszeitraum zusätzliche Honorare von TCHF 1112 (2006:  
TCHF 193) für Zusatzdienstleistungen in den Bereichen Steuern, Compliance und 
Transaction Service sowie im Zusammenhang mit der Kapitalerhöhung bezahlt.

8.4 Aussichts- und Kontrollinstrumente gegenüber der Revision
Das Audit Committee des Verwaltungsrats beurteilt jährlich die Leistung, Hono-
rierung und Unabhängigkeit der externen Revisionsstelle (siehe Ziff. 3.5.2 und 
3.6). Der Verwaltungsrat beantragt gestützt auf die Empfehlung des Audit Com-
mittee der Generalversammlung die Wahl des externen Prüfers. Sofern keine  
besonderen Gründe vorliegen, wird dabei auf die Wahrung der Kontinuität ge-
achtet. Das Audit Comittee prüft jährlich den Prüfungsumfang der externen Re-
vision und die relevanten Abläufe und bespricht die Revisionsergebnisse mit den 
externen Prüfern. Im Berichtsjahr fanden dazu zwei gemeinsame Sitzungen mit 
den Vertretern der externen Revision statt. 

Die Von Roll Holding AG verfolgt eine offene, wahrheitsgetreue und aktive Infor-
mationspolitik. Wenn immer möglich werden die Mitarbeitenden zuerst informiert. 
Die Aktionäre werden durch den Geschäftsbericht, den Halbjahresbericht, durch 
Medienmitteilungen, via Internet und an der Generalversammlung informiert. Die 
Von Roll Holding AG berichtet halbjährlich über die Ergebnisse und kommentiert 
diese. Weiter informiert die Von Roll Holding AG gemäss den Regeln der Ad-hoc-
Publizität laufend über wichtige Ereignisse. Auf Wunsch erhalten die Aktionärin-
nen und Aktionäre die Medienmitteilungen per Fax oder E-Mail zugesandt. Die-
se können bei der Von Roll Holding AG, Steinacherstrasse 101, CH-8804 Au ZH, 
Telefon +41 (0) 44 204 30 31, Fax +41 (0) 44 204 30 39, oder via E-Mail über 
press@vonroll.com angefordert werden. Die Von Roll Holding AG veröffentlicht 
alle kursrelevanten Ereignisse nach den Richtlinien der SWX Swiss Exchange.

67

8. Revisionsstelle

9. Informationspolitik


	finanzbericht_von_roll_2007.pdf
	Kopie von Von_Roll_Geschaeftsbericht_2007.pdf
	Von_Roll_Finanzbericht_2007




